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T A G E S O R D N U N G

1. Eröffnung und Begrüßung (Az 42.01)

2. Ergebnisniederschrift 16. Tagung in Fulda (Az 42.01)

3. Deutsche Bläserjugend (Az 42.20)

Struktur, Aufgaben, Ziele, Möglichkeiten

TrendAnalsye ProjektEnsemble (TAPE)

4. Angelegenheiten des Fachbereichs (Az 42.01)

4.1 Aktualisierung der Mitarbeiterliste

4.2 Bundesstabführer des Deutschen Feuerwehrverbandes

5. Statistik der Musik in der Feuerwehr (Az 42.01)

Erhebung 2010

6. CTIF – Marsch

Vorstellung und weiteres Vorgehen

7. GEMA – Rahmenvertrag (Az 88.02)

Anpassung des DFV-Vertrags

8. Bundeswertungsspielen 2014 (Az 42.04)

Veranstaltungsort

9. Vorschläge für die Wahl eines Bundesmusikdirektors (Az 42.11)

bzw. Stv. Bundesmusikdirektors Spielleutemusik

10. BDMV - Deutsche Meisterschaften 2013

Fachbereich Spielleutemusik

11. DFV-Mitgliedschaften – Aktuelle Informationen

11.1 Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände (Az 42.11)

11.1.1 Präsidium und Bundesvorstand der BDMV

11.1.2 Fachausschuss Blasmusik (Az 42.13.03)

11.1.3 Fachausschuss Spielleutemusik (Az 42.13.04)

11.2 Deutsche Bläserjugend (Az 42.20)

12. Verschiedenes

13. Veröffentlichungen aus dieser Tagung (Az 90.15)

14. Termin und Ort der nächsten Tagung (Az 42.01)

Die Kennbuchstaben am linken Rand der Niederschrift dienen zur Auswertung und Umsetzung der Nie-

derschrift und bedeuten:

A = Aktivität / Auftrag B = Beschluss D = Diskussion / Vortrag OF = Offene Frage
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TOP 1 Eröffnung und Begrüßung

D Die Tagung wird von Vizepräsident Bernd Pawelke und stv. Bundesgeschäfts-
führer Rudolf Römer eröffnet.

D Harald Oelschlegel, Landesstabführer Bayern, nimmt erstmals an einer Tagung
des Fachbereichs Musik teil.

D Nico Zimmermann, Landesstabführer Baden-Württemberg, nimmt erstmals an
einer Tagung des Fachbereichs Musik teil.

D Frank Größler, Landesstabführer Brandenburg, nimmt erstmals an einer Ta-
gung des Fachbereichs Musik teil.

D Die neuen Mitarbeiter stellen sich kurz zur Person vor.

D Ein besonderer Gruß gilt Herrn Volker Westermayer, stv. Bundesvorsitzender
der Deutschen Bläserjugend (DBJ). Er wird in dieser Tagung über Strukturen,
Aufgaben und Ziele sowie insbesondere über Möglichkeiten und Engagement
der DBJ informieren.

D Zur Tagung wurde mit Schreiben vom 8. April 2011 ordnungsgemäß ein-
geladen und die vorläufige Tagesordnung bekannt gegeben.

D Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.

TOP 2 Ergebnisniederschrift 16. Tagung in Fulda

D Die Ergebnisniederschrift über die 16. Tagung am 13. November 2011 in Fulda
wurde per Email am 15. November 2010 zur Verfügung gestellt.

B Es ergeben sich keine Änderungs- und/oder Ergänzungswünsche.
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TOP 3 Deutsche Bläserjugend
Struktur, Aufgaben, Ziele und Möglichkeiten

D Herrn Volker Westermayer, stv. Bundesvorsitzender der Deutschen Bläser-
jugend (DBJ) informiert umfassend über Struktur, Aufgaben und Ziele sowie
insbesondere über Möglichkeiten und Engagement der DBJ.

A Die Präsentation soll dem Fachbereich Musik zur Verfügung gestellt werden.

D Siehe auch www.deutsche-blaeserjugend.de

B Das Fachbereich Musik nimmt die Informationen zur Kenntnis.
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TOP 4 Angelegenheiten des Fachbereichs

TOP 4.1 Aktualisierung der Mitarbeiterliste

TOP 4.1.1 Landesstabführer Bayern

D Harald Will, Bayern, steht für eine weitere Mitarbeit nicht mehr zur Verfügung.

Als neuer Mitarbeiter im Fachbereich Musik des DFV wurde Herr Harald
Oelschlegel benannt.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Information zur Kenntnis. Er dankt für das
Engagement.

TOP 4.1.2 Landesstabführer Baden-Württemberg

D Joachim Wörz, Baden-Württemberg, steht für eine weitere Mitarbeit nicht
mehr zur Verfügung.

Als neuer Mitarbeiter im Fachbereich Musik des DFV wurde Herr Nico
Zimmermann benannt.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Information zur Kenntnis. Er dankt für das
langjährige Engagement.
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TOP 4 Angelegenheiten des Fachbereichs

TOP 4.2 Bundesstabführer des Deutschen Feuerwehrverbandes

D Werner Ketzer steht seit Sommer 2010 für die Funktion des Bundesstabführers
nicht mehr zur Verfügung.
Mit dem 1. Europäischen Feuerwehrmusik-Festival am 11. und 12. Juni 2010
in Leipzig hat er seine langjährige und erfolgreiche Arbeit für die Musik in der
Feuerwehr offiziell beendet.
Auch an dieser Stelle dankt der Fachbereich Musik Herrn Werner Ketzer für
sein erfolgreiches Engagement und die vielen Jahre der kameradschaftlichen
Zusammenarbeit.

D In der 16. Tagung konnte der Fachbereich Musik keinen konkreten Vorschlag
machen. Es wurde vereinbart, dass die Landesstabführer bis Mai 2011 in ihren
Strukturen nach einem geeigneten Bewerber suchen, der als eine „Gallions-
figur“ und damit als Bundesstabführer etabliert werden kann. Die Landes-
stabführer versichern, dass mit einem personellen Vorschlag dann verbindlich
die erforderliche Anzahl von fachlichen Vertretern im Sinne vom in Koblenz
entwickelten Vorschlag 2 zur Verfügung steht.

D Es liegen keine Vorschläge vor!

D Umfangreiche Gespräche haben nicht zum Erfolg geführt. Die Diskussion wird
deshalb an dieser Stelle zurückgestellt. Die Funktion muss (leider) bis auf
weiteres unbesetzt bleiben.

B Der Fachbereich Musik bedauert, zum jetzigen Zeitpunkt keinen geeigneten
Nachfolger für die Position des Bundesstabführers vorschlagen zu können.
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TOP 5 Statistik der Musik in der Feuerwehr
Erhebung 2010

D Aktuelle Zahlen stehen derzeit auf Grundlage der Erhebung für das Jahr 2009
zur Verfügung.

Anzahl KFV / SFV 316
Anzahl Musikzüge 1.373
Anzahl aktive Musiker 43.358

Trommlercorps 22
Trommler- und Pfeifercorps (klappenlose Flöten) 349
Trommler- und Pfeifercorps (Klappenflöten) 81
Fanfarencorps und Hörnercorps 90
Kombiniertes Fanfaren- und Spielmannscorps 254
Kombinierte Corps 18
Instrumentalbesetzungen 41
Blasorchester in Harmoniebesetzungen 714
Blasorchester in Blechbesetzung 95
Big Bands 27
Chöre 7
Tanzgruppen 7

Altersstruktur
Aktive 10 bis 18 Jahre 10.242
Aktive 19 bis 27 Jahre 6.478
Aktive 28 bis 60 Jahre 12.842
Aktive über 60 Jahre 3.280

Bildungsaktivitäten
D1 (Bronze) 2.532
D2 (Silber) 1.163
D3 (Gold) 382
C1 (Registerführer) 156
C2 (Ausbilder) 93
C3 (Dirigent) 103
Wertungsspiele
Bundesebene 0
Landesebene 44
Bezirksebene 1
Kreisebene 1
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TOP 5 Statistik der Musik in der Feuerwehr
Erhebung 2010

D Die Statistik der Feuerwehrmusik ist fester Bestandteil der offiziellen DFV-
Statistiken und wird regelmäßig im Feuerwehr-Jahrbuch veröffentlicht.

Nächster Erhebungszeitraum ist das Jahr 2010.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis und sichert eine
regelmäßige und fristgerechte Unterstützung zu.
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TOP 6 CTIF - Marsch

D Zwischenzeitlich steht eine professionelle Aufnahme des CTIF-Marsches zur
Verfügung.
Das jetzt vorliegende Ergebnis geht auf besonderes Engagement von Herrn
Frank Größler, Landesstabführer des Landesfeuerwehrverbandes Brandenburg,
zurück. Er hat sich in erheblicher Weise um die Vervollständigung der Partitur
und die Musikaufnahme bemüht.

Herr Größler ist hauptberuflich als Musiker im Stabsmusikcorps der Bundes-
wehr aktiv. Dadurch konnte der CTIF-Marsch in bester Partitur- und Audio-
qualität etabliert werden.

Die offizielle Version konnte zwischenzeitlich dem Weltfeuerwehrverband CTIF
zur Verfügung gestellt werden.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zustimmend zur Kenntnis
und dankt Herrn Frank Größler für sein Engagement.
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TOP 7 GEMA – Rahmenvertrag (Anpassung)

D Landesstabführer Harald Oelschlegel, Bayern, hat die Behandlung dieses
Punktes beantragt. Er führt an, dass Standkonzerte der Musikzüge in Form von
Geburtstagsständchen und ähnlichem offensichtlich nicht im Rahmenvertrag
berücksichtigt sind.
Offensichtlich gibt es zwischen GEMA und dem Bayerischen Blasmusikverband
oder auch dem NBMB eine Regelung, dass solche Art von Konzerten mit
einem Pauschalbetrag abgegolten ist. Diesbezüglich wolle jedoch auch die
BDMV eine Vereinbarung mit der GEMA treffen.

B Der Fachbereich Musik stellt fest, dass es darauf ankommt, ob im jeweiligen
Landesfeuerwehrverband zusätzlich zum Gesamtvertrag des DFV eine Ver-
einbarung mit der GEMA geschlossen ist. In vielen LFV gibt es Pauschal-
vereinbarungen, durch die eine Anzahl von Aufführungen abgegolten ist.
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TOP 8 Bundeswertungsspielen 2014 (Veranstaltungsort)

D Der Fachbereich Musik hat zuletzt in bei seiner 14. Tagung am 4. September
2009 in Freyburg (Sachsen-Anhalt) festgestellt, dass noch keine offizielle Be-
werbung für die Durchführung des 11. Bundeswertungsspielen 2014 vorliegt.

D Es wurde die Idee diskutiert, in Marktneukirchen (Sachsen) die Veranstaltung
anzufragen. Der Landesfeuerwehrverband Sachsen kann sich eine solche Ini-
tiative gut vorstellen.

D Alternative Bewerbungsorte sind willkommen.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 9 Vorschläge für die Wahl eines Bundesmusikdirektors bzw.
stv. Bundesmusikdirektors Spielleutemusik der BDMV

D Ralf Subat vom Niedersächsischen Musikverband wurde als Nachfolger von
Andreas Göttert als neuer Bundesmusikdirektor Spielleutemusik der BDMV
gewählt. Bislang wurde das Amt seit Juni 2010 kommissarisch durch Josef
Drixler ausgeübt.
Vordringlich steht die Neuformierung des Fachbereichsteams Spielleutemusik
in der BDMV an. In Zukunft werden offensichtlich auch Neubesetzungen er-
forderlich werden. Besondere Bedeutung wird der zukünftigen Zusammen-
arbeit mit dem Fachbereich Blasmusik beigemessen.
Ein weiteres Ziel ist es wieder Komponistenwettbewerbe auszuschreiben.
Dadurch soll wieder mehr neue Literatur für die Spielleutemusik entstehen.
Als eines der vordringlichsten Themen steht in Zukunft die Aufarbeitung und
Fortführung der Selbstwahlliste an. Es gilt bei der BDMV umgehend einen ge-
eigneten zentralen Lagerort für die eingereichten Noten zu finden. Eine ent-
sprechende Registratur muss angelegt und verwaltet werden.

Bei der BDMV steht im Herbst 2011 die Wahl eines stellvertretenden Bundes-
musikdirektors Spielleutemusik an.
Der Landesfeuerwehrverband Hessen, vertreten durch seinen Landesstabführer
Jochen Rietdorf hat mit Schriftsatz vom 13. März 2011 vorgeschlagen, Herrn
Werner Hofmann vorzuschlagen.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Initiative des LFV Hessen zustimmend zur
Kenntnis und unterstützt einen Vorschlag des DFV zugunsten von Herrn
Werner Hofmann. Die Bundesgeschäftsstelle wird gebeten, einen ent-
sprechenden Vorschlag an die BDMV heranzutragen.
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TOP 10 BDMV – Deutsche Meisterschaften 2013

D Der Bundesmusikdirektor Spielleutemusik hat die Wettbewerbsordnung
„Deutsche Meisterschaften 2013“ im Fachbereich Spielleutemusik als über-
arbeitete Version der Wettbewerbsordnung für die Deutsche Meisterschaft
2011 zur Verfügung gestellt. Diese beinhaltet auch bereits die mir vor-
liegenden Änderungs- und Verbesserungswünsche (z.B. nur DM-Titel je Be-
setzungsgruppe in Liga 1, genaue Definition der zugelassenen Bassinstru-
mente je Besetzungsgruppe, Erweiterung im Bereich Musik in Bewegung – En-
tertainment etc.).

Vor allem werden eine Stellungnahme und Vorschläge zum Thema zusätzlich
zugelassene Bassinstrumente erbeten. Nach der Deutschen Meisterschaft in
Rastede kamen vor allem zu diesem Thema viele kritische Bemerkungen, weil
durch die bisherige Regelung der Willkür freien Lauf gegeben sei. Daraus folgt
der Vorschlag (WBO Seite 4)zusätzlich zugelassene Bassinstrumente für jede
Besetzungsgruppe eindeutig zu definieren. Bitte daher um entsprechende Vor-
schläge.

Er hat darum gebeten, die Version durchzuarbeiten und entsprechende Rück-
meldungen/Anregungen bis zum 1. Juni 2011 zuzusenden.
Anschließend soll zur nächsten Fachbereichstagung am 28. und 29. Oktober
2011 in Fulda eine Beschlussfassung herbeigeführt werden.

B Das Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 10 DFV-Mitgliedschaften – Aktuelle Informationen

TOP 10.1 Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände

TOP 11.1.1 Präsidium der BDMV

D Werner Ketzer ist nach wie vor Mitglied des Präsidiums der BDMV. Mit dem
altersbedingten Ausscheiden ist allerdings eine unmittelbare „Feuerwehr“-Ver-
tretung nicht mehr gegeben.
Über eine Nachbesetzung wird frühestens im Zusammenhang mit der Be-
rufung eines neuen Bundesstabführers entschieden.

D Am 21. Mai 2011 findet in Fulda eine Bundesvorstandssitzung der BDMV statt.

B Der Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
Eine Vertretung des DFV wird durch Harald Erzgräber, stv. Landesstabführer
Hessen, gewährleistet.
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TOP 11 DFV-Mitgliedschaften – Aktuelle Informationen

TOP 11.1 Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände

TOP 11.1.2 Fachausschuss Blasmusik

D Der Berichterstatter, Landesstabführer Claus Behner, Rheinland-Pfalz, nimmt
an dieser Tagung nicht teil.

B Das Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 11 DFV-Mitgliedschaften – Aktuelle Informationen

TOP 11.1 Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände

TOP 11.1.3 Fachausschuss Spielleutemusik

D Landesstabführer Harald Oelschlegel hat bereits einen Kurzbericht über die
Tagung am 5./6. Februar 2011 in Fulda zur Verfügung gestellt. Auch liegt be-
reits das offizielle Ergebnisprotokoll vor.

B Das Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.

A Die Interessen des DFV im Fachausschuss Spielleutemusik der BDMV sollen
künftig durch Jochen Rietdorf wahrgenommen werden.
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TOP 11 DFV-Mitgliedschaften – Aktuelle Informationen

TOP 11.2 Deutsche Bläserjugend

D Der Berichterstatter, Herr Christian Böhmer, nimmt an dieser Tagung nicht teil.

B Das Fachbereich Musik nimmt die Angelegenheit zur Kenntnis.
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TOP 12 Verschiedenes

D Es liegen keine Wortmeldungen vor.

TOP 13 Veröffentlichungen aus dieser Tagung

D Die Bundesgeschäftsstelle berichtet über diese Tagung.

TOP 14 Termin nächste Tagung

B Die nächste (18.) Tagung findet am 16. Juni 2012 in Homburg (Ohm) statt.
Die Tagung 2012 findet im zeitlichen Zusammenhang mit der Veranstaltung
50 Jahre Feuerwehrmusik in Hessen statt.


